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„Ganz gleich, wie beschwerlich das Gestern war, stets kannst du im Heute von Neuem beginnen.” (Buddha) WWW.ZBVMUC.DE
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editorial

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

der Vorstand des ZBV sowie unsere Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter wünschen Ihnen für das Jahr 2023 viel Glück und Ge-
sundheit und Erfolg in Ihren Praxen!

Hinter uns liegt ein wahlreiches Jahr. Die Wahlen zur Vertreter-
versammlung der KZVB, zur Delegiertenversammlung der Bay-
erischen Landeszahnärztekammer und zur Delegiertenver-
sammlung des ZBV München Stadt und Land durften wir dieses 
Jahr bewerkstelligen. Die Mitarbeiterinnen des ZBV waren mit 
der Organisation von diversen Abläufen äußerst eingespannt, 
zusätzlich zu der normalen Arbeit. Leider gibt es für die Wahlen 
der Delegiertenversammlung in München sowie für die Wahl 
der Delegierten zur BLZK Vollversammlung eine Wahlanfech-
tung. Wir werden abwarten müssen, wie die Einschätzung der 
Aufsichtsbehörden zu diesem Thema sein wird.

Zu Beginn des Jahres 2022 hatten alle gehofft, dass die Coro-
nakrise vorübergeht und wieder weitgehend Normalität ein-
kehrt. Doch seit Februar ist die Welt eine andere geworden. 

Der Krieg in der Ukraine beschäftigt uns und die täglichen 
Kriegsbilder sind grauenvoll. Die wirtschaftlichen Konsequen-
zen für uns Bürgerinnen und Bürger sind enorm und werden 
sich noch verschärfen. Jahrelang haben wir von billigem Gas 
aus Putins Russland profi tiert. Die Sanktionen gegen Russland 
führen zwangsläufig zur Preissteigerung und Verknappung. 
Kanzler Scholz spricht von einer Zeitenwende. Die steigende 
Infl ation betrifft uns alle. Die Verbraucherpreise steigen und die 
Energiepreise sind fast nicht mehr zu bezahlen. Ob da die Ener-
giepreisbremse wirklich helfen wird? 

Die Infl ation lässt Lebensmittelpreise, Energie, Preise für 
Dinge des täglichen Bedarfs überdimensional ansteigen. Da 
hilft es nur wenig, dass der gemeinsame Bundesausschuss die 
Festzuschüsse für Zahnersatz um 3.45 Prozent zum 1.1.23 an-
gepasst hat. Ein Tropfen auf den heißen Stein. Die BZÄK hat mit 
Vertretern der PKVen und der Beihilfe eine Reihe von Beschlüs-
sen zur Analogberechnung von Leistungen der Parodontal-The-
rapie gefasst. Damit wird für einen großen Teil von Leistungen 
der PAR- Strecke, die nicht originär in der GOZ abgebildet sind, 

Happy New Year!

E D I T O R I A L
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eine analoge Abrechnung von den PKVen und der Beihilfe aner-
kannt. Ein Schritt in die richtige Richtung!

Liebe Kolleginnen und Kollegen, bei allen Widrigkeiten, die auf 
uns zukommen, lassen Sie uns auch dankbar sein für den gro-
ßen Wohlstand, in dem wir leben dürfen. Wir hier in Europa sind 
privilegiert. Schaut man in andere Länder oder Kontinente, kann 
man nur demütig werden. Die Ressourcen sind ungerecht ver-
teilt und der Westen muss den ärmeren Ländern der Welt helfen.

In unserem Beruf helfen wir täglich unseren Patientinnen und 
Patienten. Ich bin sicher, viele von Ihnen helfen auch den Flüch-
tenden aus den Ländern, in denen Leid und Elend herrschen.

Lassen Sie uns positiv in die Zukunft schauen. Das einzig Be-
ständige ist die Veränderung.

Dr. Dorothea Schmidt
1. Vorsitzende des Vorstands ZBV München Stadt und Land

I N H A LT
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Zum Vorsitzenden der BLZK-Vollversammlung wurde Dr. Horst-
Dieter Wendel gewählt und damit in seinem Amt bestätigt. Stell-
vertreter ist Dr. Sascha Faradjli. Darüber hinaus standen bei der 
Vollversammlung noch die Wahlen der Delegierten zur Bundes-
versammlung der Bundeszahnärztekammer, der Mitglieder des 
Finanzausschusses, des Stiftungsrates der Dr. Fritz Linnert-Ge-
dächtnis-Stiftung und des Hilfsausschusses sowie die Verab-
schiedung des Haushaltsplans 2023 auf der Agenda.

Aus der Pressemitteilung der BLZK vom 03.12.2022

München – Dr. Dr. Frank Wohl ist neuer Präsident der Bayeri-
schen Landeszahnärztekammer (BLZK). Bei der Konstituie-
renden Vollversammlung der BLZK am 3. Dezember 2022 in 
München setzte sich der 58-Jährige aus Grafenwöhr (Ober-
pfalz) mit 42:27 Stimmen gegen Christian Berger durch, der 
die Kammer in den letzten beiden Amtszeiten (2014 bis 2018 
und 2018 bis 2022) führte.

Dr. Dr. Wohl steht somit in der Amtsperiode 2022 bis 2026 an 
der Spitze der Berufsvertretung der bayerischen Zahnärzte. 
„Ich werde ein Arbeitspräsident sein“, bekräftigte Wohl in sei-
ner Vorstellungsrede an die Delegierten der BLZK-Vollver-
sammlung. Zusammen mit seinem Vorstandsteam wolle er 
nicht nur verwalten, sondern im Sinne der bayerischen Zahn-
ärzte auch gestalten, so der neue BLZK-Präsident.

Als Vizepräsidentin der BLZK wurde Dr. Barbara Mattner aus 
Augsburg gewählt. Der Vorstand der Bayerischen Landeszahn-
ärztekammer besteht neben dem Präsidenten Dr. Dr. Wohl 
und der Vizepräsidentin Dr. Mattner aus den Ersten Vorsitzen-
den der Zahnärztlichen Bezirksverbände, vier aus der Mitte 
der Delegierten gewählten Mitgliedern und einer von den me-
dizinischen Fakultäten der Landesuniversitäten entsendeten 
Vertreterin der Zahnheilkunde (siehe Übersicht).

Dr. Dr. Frank Wohl
ist neuer Präsident der BLZKist neuer Präsident der BLZK
KONSTITUIERENDE VOLLVERSAMMLUNG DER BAYERISCHEN LANDESZAHNÄRZTEKAMMERKONSTITUIERENDE VOLLVERSAMMLUNG DER BAYERISCHEN LANDESZAHNÄRZTEKAMMER

Drei Münchner*innen in der neuen Kammer-Spitze

München gratuliert! Für die Amtsperiode 2022 – 2026 sind 
aus der Münchener Delegation der Zahnärztinnen und Zahn-
ärzte drei Delegierte in der Kammer-Spitze vertreten: 

Dr. Dorothea Schmidt wurde zuvor in ihrem Amt als 1. Vor-
sitzende des Zahnärztlichen Bezirksverbands München Stadt 
und Land bestätigt und ist somit für eine weitere Amtszeit 
 geborenes Mitglied im Vorstand der BLZK. Für das Amt des 
zweiten von der Vollversammlung gewählten Vorstandsmit-
glieds wurde Dr. Frank Hummel gewählt. Dr. Hummel war von 
2018 bis 2022 Mitglied im Münchner ZBV-Vorstand und konnte 
seinen Wahlgang in den Vorstand der Kammer erfolgreich ohne 
einen Gegenkandidaten antreten. Als Zeichen der Geschlossen-
heit der Delegierten aller Bayerischen Bezirke und der beiden 
Fraktionen „Team Bayern“ und „FVDZ“ (Freier Verband Deut-
scher Zahnärzte) einigte sich die Versammlung bei der Wahl 
des stellvertretenden Vorsitzenden der Vollversammlung auf 
einen Kandidaten: Dr. Sascha Faradjli, ebenso Mitglied im Vor-
stand des ZBV München, wurde mit 69 von 71 gültigen Stim-
men zum stellvertretenden Vorsitzenden der Vollversammlung 
gewählt.

Red.
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Übersicht: Ergebnis der Konstituierenden Vollversammlung der BLZK
für die Amtsperiode 2022 bis 2026

Versammlungsleitung:
Vorsitzender der BLZK-Vollversammlung: Dr. Horst-Dieter Wendel (Bayreuth)
Stellvertretender Vorsitzender: Dr. Sascha Faradjli (München)

Vorstand:
Präsident der BLZK:  Dr. Dr. Frank Wohl (Grafenwöhr, Oberpfalz)
Vizepräsidentin: Dr. Barbara Mattner (Augsburg)

Vorsitzende ZBV München Stadt u. Land:  Dr. Dorothea Schmidt 
Vorsitzender ZBV Oberbayern:  Dr. Peter Klotz
Vorsitzender ZBV Niederbayern:  Dr. Alexander Hartmann
Vorsitzender ZBV Schwaben:  Christian Berger
Vorsitzende ZBV Oberpfalz:  Dr. Cosima Rücker
Vorsitzender ZBV Oberfranken:  Dr. Rüdiger Schott
Vorsitzender ZBV Mittelfranken:  Dr. Willi Scheinkönig
Vorsitzender ZBV Unterfranken:  Dr. Guido Oster

Aus der Mitte der Delegierten gewählte Vorstandsmitglieder:
Dr. Brunhilde Drew (Oberbayern)
Dr. Frank Hummel (München)
Dr. Niko Güttler (Oberbayern)
Roman Bernreiter MSc. (Niederbayern)

Vertreterin der Hochschulen:
Prof. Dr. Kerstin Galler (Univ. Erlangen)

Finanzausschuss:
Dr. Andreas Moser
Dr. Peter Scheufele
Dr. Horst-Dieter Wendel

Stiftungsrat des Dr. Fritz Linnert-Gedächtnis-Stiftung und Hilfsausschuss:
Dr. Eberhard Siegle
Dr. Eckart Heidenreich
Dr. Martin Schubert

32 Delegierte
der Bundeszahnärztekammer 
(BZÄK) 2022 – 2026:
Prof. Dr. Christoph Benz
Dr. Hans A. Huber
Dr. Dr. Frank Wohl
Dr. Sascha Faradjli
Dr. Horst-Dieter Wendel
Dr. Brunhilde Drew
Dr. Barbara Mattner
Dr. Niko Güttler
Dr. Frank Hummel
Dr. Michael Rottner
Dr. Dorothea Schmidt
Dr. Peter Klotz
Dr. Eberhard Siegle
Roman Bernreiter MSc.
Florian Gierl
Dr. Romana Krapf
Dr. Jörg Lichtblau
Dr. Cosima Rücker
Dr. Rüdiger Schott
Dr. Manuel Eichinger
Dr. Alexander Hartmann
Dr. Elmar Immertreu
Dr. Guido Oster
Dr. Erwin Groß
Dr. Andreas Moser
Dr. Matthias Gebauer
Dr. Willi Scheinkönig
Dr. Peter Scheufele
Dr. Constanze Spett

oben li.:
Jubel um den neu gewählten Kammerpräsidenten 

unten li.:
Der neue Präsident der BLZK Dr. Dr. Frank Wohl und die neue Vizepräsidentin der BLZK Dr. Barbara Mattner

re.: 
Die neue Führungsriege der BLZK (v. li.): Sven Tschoepe (Ass. jur., Hauptgeschäftsführer), 
Dr. Rüdiger Schott, Dr. Niko Güttler, Dr. Brunhilde Drew, Dr. Guido Oster, Dr. Willi Scheinkönig, Dr. Dorothea Schmidt, 
Dr. Dr. Frank Wohl, Dr. Barbara Mattner, Dr. Frank Hummel, Dr. Alexander Hartmann, Roman Bernreiter MSc., 
Dr. Cosima Rücker, Prof. Dr. Christoph Benz, Stephan Grüner (Dipl.-Volkswirt, Geschäftsführer)

Der neue Vorsitz der BLZK-Vollversammlung, beide Fraktionen paritätisch besetzt (v. li.):
Dr. Horst-Dieter Wendel (Vorsitzender), Dr. Sascha Faradjli (stv. Vorsitzender)

K AMM E R
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gierten gehören der Fraktion WIR-ZiM und ZZB an, lediglich 7 
Delegierte stellt der Freie Verband. Bedauerlicherweise gelang 
es den Aktiven auch dieses Mal nicht, die Kollegenschaft zur 
Wahl zu bewegen, nicht einmal 20% aller Wahlberechtigten 
nahmen ihr Wahlrecht wahr. 

Der Vorstand des ZBV München sieht sich mit einer Wahlanfech-
tung konfrontiert. Hintergrund ist nicht etwa ein formaler Fehler, 
beanstandet wird eine vermeintliche Benachteiligung eines Mit-
bewerbers. Vielleicht haben Sie auch in der Wahlzeit einen Brief 
vom Freien Verband sowie einen weiteren Brief des Präsidenten 
und Vizepräsidenten der BLZK erhalten? Der Weg einer Klä-
rung, in wie weit diese Wahlanfechtung berechtigt oder unbe-
rechtigt ist, ist überaus kompliziert und langwierig. 

Das Jahr 2022 war ein besonderes Jahr. Drei Wahlen zu den 
zahnärztlichen Körperschaften (KZVB, BLZK und ZBV) standen 
an und wurden mit den üblichen Begleiterscheinungen durch-
geführt. Betragen die Amtsperioden in Kammer und den Be-
zirksverbänden jeweils vier Jahre und fi nden immer zeitgleich 
statt, wird die Vertretervesammlung der KZVB für ganze sechs 
Jahre bestimmt und fällt daher nur mit jeder dritten Kammer-
wahl zusammen.

Die Ergebnisse sind bereits veröffentlicht und damit amt-
lich, die konstituierenden Versammlungen haben Anfang De-
zember stattgefunden. Die konstituierende Delegiertenver-
sammlung des ZBV München Stadt und Land fand am 01. 
Dezember 2022 statt. 35 Delegierte waren fristgerecht gela-
den. Das Wahlergebnis war eindeutig: Nunmehr 28 der Dele-

Bericht zur konstituierenden 
Delegiertenversammlung des ZBV München
Stadt und Land
EINE NEUE AMTSPERIODE BEGINNT

Z B V

oben.: Dr. Frank Portugall leitet die 
konstituierende Versammlung mit dem ersten Wahlgang 
neben RA Dr. Harald Kleine

re.: Rundgang mit der Wahlurne: 
Frau Katja Wemhöner (ZBV-Verwaltung) sammelt 
die Stimmzettel
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li.: Der neue ZBV-Vorstand (v.li.): 
Dr. Nicolas Pröbstl, Dr. Eckart Heidenreich, 
ZA Karl Sochurek, Dr. Dorothea Schmidt, Dr. Susanne Strauch, 
Dr. Sascha Faradjli, Dr. Thomas Maurer 

re.: Dr. Dorothea Schmidt (1. Vorsitzende) eröffnet die 
Wahlgänge für die Wahl der Beisitzer des Vorstands

unten: Spannung bei der Stimmabgabe: 
Dr. Barbara Heubisch (ZBV-Delegierte) und 
Herr Oliver Cosboth (ZBV-Verwaltung)

Eindeutig jedoch ist in der Wahlordnung geregelt, dass die ge-
wählten Delegierten so lange im Amt bleiben, bis die Be-
standskraft einer Nachwahl festgestellt wird. Dieser Prozess 
kann Jahre dauern, wir werden Sie in einer der nächsten Aus-
gaben umfassend über dieses Thema informieren.

Die Sitzung selbst lief völlig harmonisch ab und der einzige 
Tagesordnungspunkt, die Neuwahl der Vorsitzenden, des Vor-
standes und der Kassenprüfer, konnte zügig erledigt werden. 
Besonderer Dank an dieser Stelle gilt unserem Kollegen Herrn 
Dr. Frank Portugall, der als Ältester der Delegierten die Sitzung 
bis zum Abschluss des ersten Wahlganges leitete. 

Gewählt wurden folgende Kolleginnen und Kollegen:

Zur 1. Vorsitzenden wurde Frau Dr. Dorothea Schmidt, als  2. 
Vorsitzender wurde Dr. Eckart Heidenreich wiedergewählt. Auch 
die Riege der Beisitzer blieb bis auf eine Personalie gleich.  So 
setzt sich der Vorstand wie folgt zusammen: Dr. Susanne 
Strauch, ZA Karl Sochurek, Dr. Thomas Maurer, Dr. Sascha 
Faradjli und Dr. Nicolas Pröbstl. 

Dr. Frank Hummel, Angehöriger des Vorstandes in der letz-
ten Amtsperiode, kandidierte diesmal nicht, er ist in der kon-
stituierenden Vollversammlung der Bayerischen Landeszahn-
ärztekammer zum Beisitzer in den Vorstand gewählt worden, 
wozu wir ihm herzlich gratulieren. Dr. Hummel wird jedoch als 
Referent dem ZBV weiterhin zur Seite stehen. 

Die Vorsitzenden und auch die Vorstandsmitglieder wurden mit 
überwältigender Mehrheit gewählt, zum Teil auch mit Stimmen 
aus allen vertretenen Fraktionen. Dies ist ein ermutigendes Zei-
chen, dass fernab der Zugehörigkeit zu konkurrierenden Ver-
bänden ein gedeihliches Miteinander durchaus möglich ist. 
Besonders erfreulich ist es, dass der Vorstand mit den beiden 
Mitgliedern Strauch und Pröbstl zwei junge und engagierte 
Kolleg:Innen gewinnen konnte, die für die Zukunft der standes-
politischen Arbeit stehen und Kontinuität für das körperschaft-
liche Engagement gewährleisten.

Dr. Eckart Heidenreich
2. Vorsitzender des Vorstands ZBV München Stadt und Land
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Finanz stabilisierungsgesetz massiv. Die Wiedereinführung der 
Budge tierung gefährde die wirtschaftliche Existenz vieler Pra-
xen und die fl ächendeckende Versorgung. Die Vertragszahn-
ärzte bräuchten Rechts- und Planungssicherheit. Außerdem 
dürften sie nicht zu Versuchslaboren der Telematik-Infrastruk-
tur werden. Die Aufnahme neuer Leistungen in den GKV-Leis-
tungskatalog bezeichnete Schott als schweren Fehler, weil sie 
nicht vollumfänglich gegenfi nanziert seien. Er setze stattdessen 
auf einen Ausbau des Festzuschuss-Systems und eine stärke-
re Eigenverantwortung der Patienten. Ziel des neuen KZVB-Vor-
stands sei es, den jungen Kollegen wieder Lust auf die Nieder-
lassung zu machen und so die fl ächendeckende Versorgung in 
Bayern zu erhalten. 

10.12.2022. Dr. Rüdiger Schott ist neuer Vorsitzender des Vor-
stands der KZVB. Bei der konstituierenden Vertreterversamm-
lung (VV) am 10. Dezember setzte sich der 63-Jährige mit 
25:20 Stimmen gegen Dr. Norbert Rinner (65) durch. Neue 
stellvertretende Vorsitzende des Vorstands ist die Kieferortho-
pädin Dr. Marion Teichmann (40). Als weiteres Mitglied wurde 
Dr. Jens Kober (56) in den Vorstand gewählt. Beide hatten kei-
ne Gegenkandidaten. 

Die sechsjährige Amtszeit des neuen Vorstands beginnt am  
1. Januar 2023. VV-Vorsitzender bleibt Dr. Jürgen Welsch (64). 
Neue stellvertretende VV-Vorsitzende ist Dr. Romana Krapf 
(37). In seiner Vorstellungsrede kritisierte Schott das GKV-

KZVB:
Dr. Rüdiger Schott ist neuer Vorsitzender des Vorstands
DR. MARION TEICHMANN UND DR. JENS KOBER WEITERE MITGLIEDER.

Herzinfarkt, Schlaganfall, Herzinsuffi zienz – Herz-Kreislauf-Er-
krankungen sind die häufi gste Todesursache in Deutschland. 
Sie werden durch viele Faktoren begünstigt, ein Risikofaktor 
wird dabei oft vernachlässigt: die Mundgesundheit. Denn wis-
senschaftlichen Studien zufolge erhöht eine Parodontitis das 
Risiko für Schlaganfälle oder Herzinfarkte. Um stärker über 
diese Zusammenhänge aufzuklären, haben der Bundesver-

band der Niedergelassenen Kardiologen (BNK) und die Bun-
deszahnärztekammer (BZÄK) eine Kooperation gestartet. „Pa-
rodontitis, eine Entzündung des Zahnhalteapparates, ist eine 
sogenannte stille Krankheit, die anfangs symptomlos verläuft 
und damit im Verborgenen sehr viel Unheil anrichten kann“, 
erklärt dazu Dr. Romy Ermler, Vizepräsidentin der Bundes-
zahnärztekammer. „Parodontitis und Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen werden zu oft isoliert betrachtet. Es ist wichtig, dass 
wir als Ärzte verschiedener Fachrichtungen eng zusammenar-
beiten, wenn diese Krankheiten bemerkt werden.“

„Es gibt mittlerweile signifi kante Belege für den Zusammen-
hang von Parodontitis und verschiedenen Herz-Kreislauf-Er-
krankungen, deshalb begrüßen wir die Kooperation“, so der 
BNK-Bundesvorsitzende Dr. Norbert Smetak. „Das frühzeitige 
Erkennen und die Behandlung einer Parodontitis sind deshalb 
wichtige Präventionsmaßnahmen, um Allgemeinerkrankun-
gen entgegenzuwirken, die im schlimmsten Falle zum Tod füh-
ren können, z.B. wenn es zu einer schweren Entzündung der 
Herzklappen kommt. Im Patientengespräch kann die Frage 
nach der Zahngesundheit daher einen wichtigen Impuls zur 
Abklärung einer möglichen Parodontitis geben.“

Erhöhtes Herzinfarkt- und Schlaganfall-Risiko
durch Parodontitis
BUNDESVERBAND DER NIEDERGELASSENEN KARDIOLOGEN (BNK) UND 
BUNDESZAHNÄRZTEKAMMER (BZÄK) KOOPERIEREN
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Dr. Marion Teichmann forderte von der Politik „mehr Wertschät-
zung für die Heilberufe“. Dr. Jens Kober appellierte angesichts 
der großen Herausforderungen, vor denen der Berufsstand 
steht, an die Geschlossenheit der Delegierten. Der alte und 
neue VV-Vorsitzende Dr. Jürgen Welsch erklärte, dass er alle 
Fraktionen in die Arbeit der Vertreterversammlung einbinden 
wolle und deshalb einen Antrag auf Erweiterung des VV-Aus-
schusses stellen werde. 

Kontakt:
Leo Hofmeier
Kassenzahnärztliche Vereinigung Bayerns
Geschäftsbereich Kommunikation und Politik

Empirische Studien belegen Zusammenhang

Die schwedische PAROKRANK-Kohortenstudie hat gezeigt, dass 
Personen mit einer Parodontitis zu Studienbeginn ein um 49 
Prozent höheres Risiko hatten, einen Herzinfarkt oder Schlag-
anfall in den nächsten sechs Jahren zu erleiden, als Menschen 
mit guter Zahngesundheit. Je schwerer die Zahnbetterkran-
kung, desto höher war das Risiko.

Auch das Risiko für Bluthochdruck (Hypertonie) – eben-
falls eine Volkskrankheit – erhöht sich bei einer Parodontaler-
krankung. Eine sogenannte Metaanalyse, durchgeführt vom 
Eastman Dental Institute des University College London, bei 
der 81 Studien aus 26 Ländern berücksichtigt wurden, ergab, 
dass der durchschnittliche systolische Blutdruck von Men-
schen mit Parodontitis um 4,5 mmHg höher ist als bei Perso-
nen mit gesundem Zahnfleisch. Der diastolische Blutdruck 
war durchschnittlich um 2 mmHg höher. Zur Einordung: Schon 
ein Blutdruckanstieg von 5 mmHg erhöht das Sterberisiko 
durch Herzinfarkt oder Schlaganfall um 25 Prozent.

Die Forschung geht davon aus, dass durch die Parodontitis 
Bakterien in den Blutkreislauf gelangen, die die Funktion der 
Blutgefäße beeinträchtigen. Hinzu kommt, dass beide Krank-

heiten – Parodontitis und kardiovaskuläre Erkrankungen – 
ähnliche Risikofaktoren haben wie zum Beispiel Rauchen und 
eine falsche Ernährung. Auch die genetische Veranlagung 
könnte eine Rolle spielen. Es empfi ehlt sich deshalb, eine Par-
odontitis-Diagnose auch dem Hausarzt oder der Kardiologin 
mitzuteilen. Besteht das Risiko einer Parodontitis? Dann emp-
fi ehlt sich ein erster Test unter www.paro-check.de. 

Pressekontakt
BZÄK: 
Dipl.-Des. Jette Krämer-Götte
Telefon: 030 40005-150, E-Mail: presse@bzaek.de 
BNK: 
Imke Salzmann
Telefon: 0173 – 9492523, E-Mail: pressebuero@bnk.de

von links: Dr. Jens Kober (Mitglied des Vorstands), Dr. Rüdiger Schott 
(Vorsitzender des Vorstands), Dr. Marion Teichmann (stv. Vors.), Dr. Romana 
Krapf (stv. VV-Vorsitz.), Dr. Jürgen Welsch (VV-Vorsitz.)

Quellen

G. Ferrannini: 
Periodontitis and cardiovascular outcome – 
a prospective follow-up of the PAROKRANK cohort, ESC Congress 2021 – 
The Digital Experience; 27. bis 30. August 2021

Eva Muñoz Aguilera, Jean Suvan, Jacopo Buti et al.: 
Periodontitis is associated with hypertension: a systematic review and 
meta-analysis. Cardiovascular Research (2020) 116: 28–39Bi
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Folgende Workshops mit Möglichkeiten für kollegialen Aus-
tausch fanden im Vorfeld des Hauptkongresses im November 
2022 statt : 

•    Priv.-Doz. Dr. Dan-K. Rechenberg / Zürich (CH) – ProTaper 
Ultimate – Neue Wege in der endodontischen Aufbereitung 
und Obturation 

•    Dr. Tomas Lang / Essen & Team Sirius Endo – Optimale Er-
gonomie durch ein einzigartiges modulares Behandlungs-
platz-Konzept – Unsere Erfahrungen aus 10 Jahren Praxiser-
probung, Forschung und Entwicklung

•    ZA Klaus Lauterbach / Plankstadt – Boost Retreatment® – 
Zeit sparen für das Wesentliche! – Gutta-Revision effektiv, 
nachhaltig, erfolgreich

•    Dr. Byron Tsivos DDS MSc / Port Erin (IM) – Automated Na-
vigation of the three R’s in the Root Canal: Rounding max 
curves – Retreatment – Retrieving broken files (Workshop in 
Englisch)

•    Dr. Philipp Eble / Aachen – Aufbereitung mit rotierenden 
EdgeEndo-Feilen

Im Weiteren fanden folgende Vorträge mit international renom-
mierten Dozentinnen und Dozenten statt: 

Hauptvorträge am 1. Tag 
•  Dr. Luis Chavez de Paz / Stockholm (SE) – Microbiology of 

dental root canals 
•  Dr. Christoph Kaaden / München – MTA Apexifikation vs. re-

parative endodontische Therapieoption nach dentalem Trau-
ma

Als eine der größten wissenschaftlichen Fachgesellschaften im 
Bereich der Endodontologie und Traumatologie in Europa, konn-
te die DGET (Deutsche Gesellschaft für Endodontologie und 
zahnärztliche Traumatologie e.V) die diesjährige Jahrestagung 
ohne Einschränkungen und pandemiebedingte Regularien 
stattfinden lassen. Dies wurde von allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern herzlichst begrüßt, da in den letzten zwei Jahren 
viele Veranstaltungen nicht oder nur sehr eingeschränkt statt-
finden konnten. Daher war der Andrang bei der diesjährigen 
Jahrestagung im Hotel Maritim in Köln umso größer. 

Die Jahrestagung ist eine sich über mehrere Tage erstre-
ckende endodontische Fortbildung mit einem umfangreichen 
und abwechslungsreichen Programm, bestehend aus inter-
national renommierten Referenten im Hauptteil der Tagung als 
auch wissenschaftlichen Kurzvorträgen und klinischen Fall-
präsentationen (nachzulesen unter: https://www.dget.de/con-
tent/anlagen/abstract-2023_pdf3.pdf). 

Zudem finden im Vorfeld der Tagung für Interessierte Work-
shops zu verschiedenen Themen statt und Kolleginnen und 
Kollegen können in diesem Rahmen auch ihre Spezialistenprü-
fung im Bereich der Endodontologie der DGET ablegen.

Die 11. Jahrestagung der DGET in Köln

EIN RAHMEN FÜR KOLLEGIALEN ZUSAMMENHALT UND INTENSIVEN AUSTAUSCH

N AC H L E S E

Junge Kolleginnen und Kollegen mit einem endodontischen
Tätigkeitsschwerpunkt

v. l.: Dr. Christoph Eichinger (Salzburg), Dr. Alexander Winler (Würzburg), 
Dr. Nicolas Pröbstl (München), ZÄ Katharina May (Darmstadt), ZA Steffen 
Saueracker (Wertheim), Dr. Kevin Hofpeter (Zürich)
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zertifikate verliehen u.a. der Dissertationspreis der DGET, der 
Hochschulpreis der Zeitschrift „Endodontie“ durch Prof. Hülse-
mann. Anschließend wurde das Forschungsvorhaben, welches 
durch den Wissenschaftsfonds der DGET in Höhe von 4000 € 
unterstützt wird, bekanntgegeben.

Persönliches Fazit:
Bei der Vielzahl an tollen Beiträgen an diesem Wochenende be-
eindruckten mich vor allem die Beiträge des Kollegen Dr. Chris-
toph Kaaden aus München und des Kollegen Dr. Guillaume 
Jouanny aus Paris. 

Der Vortrag des Kollegen Dr. Christoph Kaaden beschäftigte 
sich mit aktuellen Apexifikationstechniken und der „regenerati-
ven“ Endodontologie. Er zeigte beeindruckende Fälle, schilderte 
seine genaue Vorgehensweise und verdeutlichte diese durch 
eindrucksvolle Behandlungsvideos. Dieser Vortrag zeigte, was 
mit den heutigen Techniken und den aktuellen wissenschaftli-
chen Standards in der Zahnerhaltung, besonders im Bereich 
der Traumatologie alles möglich ist. 

Die Präsentation des Kollegen Dr. Guillaume Jouanny 
widmete sich der endodontischen Mikrochirurgie und zeigte 
eindrucksvoll, welche hervorragenden Ergebnisse durch die 
heutigen Materialien (MTA & Biodentin) und der gezielten endo-
dontischen 3D-Diagnostik im Bereich der endodontischen Mik-
rochirurgie alles möglich ist. Meine persönliche Take-Home 
Message aus diesem Vortrag war ganz klar: Man kann nur das 
behandeln, was man sieht und das ist auf 2D- Röntgenbildern 
leider bei Weitem nicht alles. 

Außerhalb der hochkarätigen Vorträge konnte man sich auf 
der Tagung durch ein abendliches Rahmenprogramm und der 
parallel laufenden Industrieausstellung sowohl mit Kolleginnen 
und Kollegen intensiv austauschen als auch mit neuen Geräten, 
Methoden und Feilensystemen aus dem Bereich der Endodon-
tie auseinandersetzen. Zahlreiche Ideen für die eigene Praxis 
und Anregungen konnten somit nach Hause genommen wer-
den.

Die Tagung ist nicht nur der perfekte Rahmen für einen Aus-
tausch untereinander, sondern ist in den aktuell schwierigen 
Zeiten wichtiger als je zuvor. Der kollegiale Zusammenhalt so-
wie der intensive Austausch ist einer der wichtigsten Säulen für 
die Bewältigung der Probleme in den deutschen Zahnarztpra-
xen. Umso erfreulicher ist es, dass auch viele jüngere Kollegin-
nen und Kollegen der Einladung der DGET, auch über die Lan-
desgrenzen hinaus, gefolgt sind und an der diesjährigen 11. 
Jahrestagung der DGET teilgenommen haben.

Dr. Nicolas Pröbstl

•  Dr. Holm Reuver / Neustadt an der Weinstraße – Veränderun-
gen der apikalen Pulpahohlräume nach Wurzelkanalbehand-
lungen 

•  Prof. Dr. Hagay Shemesh / Amsterdam (NL) – Reflecting on 
the outcome of root canal treatments – what is an acceptab-
le outcome? 

•  Dr. Hal Duncan / Dublin (IE)– Saving inflamed and infected 
pulps: should we go for it? 

Hauptvorträge am 2. Tag 
•  Prof. Dr. Dr. Torsten E. Reichert / Regensburg – Radiologie in 

der Endodontie: Was sehen wir wirklich?
•  Dr. Sascha Herbst / Berlin – Künstliche Intelligenz in der En-

dodontie – aktueller Stand und Perspektiven
•  Dr. Elisabetta Cotti / Cagliari (IT) – Factors influencing healing 

of apical periodontitis: from the clinics to the host response
•  Prof. Dr. Klaus Neuhaus / Basel (CH) – Vergrößerungshilfen 

in der Endodontie
•  Dr. Guillaume Jouanny / Paris (FR) – Endodontic surgery – 

what to know for predictabale results

Der Hauptkongress startete mit der Eröffnung durch den Präsi-
denten der DGET, Dr. Bijan Vahedi M.Sc. Dr. Vahedi freute sich 
über diese große Präsenzveranstaltung, die in der Pandemie 
nicht möglich war und nur durch Onlineveranstaltungen wie die 
„DGET am Feierabend“ ersetzt werden konnte. Dieses Format, 
das zwar von Mitgliedern dankend angenommen wurde, konnte 
aber den persönlichen Austausch nicht komplett ersetzen.

Als große und innovative Neuheit der diesjährigen Jahrestagung 
stellte Dr. Vahedi die Fortbildung zur endodontischen Assistenz 
vor und die damit verbundene mögliche Mitgliedschaft in der 
DGET für das Assistenzpersonal. Der Fortbildungskurs für die 
endodontische Assistenz erstreckte sich über 1,5 Tage und 
fand parallel zum zahnärztlichen Hauptkongress statt. Diese 
Fortbildung wurde speziell für das Assistenzpersonal von Kolle-
ginnen und Kollegen mit endodontischem Behandlungsschwer-
punkt konzipiert. Besonders in den aktuell herausfordernden 
Zeiten und der damit verbundenen stark angespannten Per-
sonalsituation ist dies ein wichtiger Schritt in die richtige Rich-
tung. Natürlich kann man durch dieses Angebot kein passendes 
Personal aus dem Hut zaubern, jedoch kann man für dieses die 
Attraktivität der angebotenen Stellen erhöhen, indem eine sol-
che Weiterbildung angeboten wird, die es in dieser Form mo-
mentan sonst nur auf Kammerebene in den Bereichen der Chi-
rurgie und Prothetik gibt. Im Anschluss an die Eröffnungsrede 
durch Dr. Vahedi wurden Ehrungen, Preise und Absolventen-
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werblichung der Zahnmedizin und 
Medizin muss endlich ein Ende haben! 
Schon in der ARD-Sendung „Panorama“ 
im April 2022 wurde dokumentiert, dass 
Umsatzdruck auf von den Investoren an-
gestellte Zahnärztinnen und Zahnärzte zu 
erheblichen Über- und Fehlbehandlungen 
führen kann. In der Zahnheilkunde darf 
nicht der betriebswirtschaftliche Ge-
schäftsführer über Therapien entschei-
den, sondern allein der Zahnmediziner 
frei von wirtschaftlichem Druck und Opti-
mierungstendenzen. Fonds aus aller Welt 
haben den deutschen „Medizinmarkt“ als 
Renditeobjekt entdeckt und haben ihre 
zahnmedizinischen Investoren-MVZ (iM-
VZ) zu mehr als 80 Prozent in den kauf-
kräftigen Großstädten gegründet. Zur 
Versorgung in unterversorgten ländlichen 
Bereichen oder von vulnerablen Gruppen 
tragen sie mangels ausreichender Rendi-
teerwartung kaum etwas bei. Wir haben 
konkrete Vorschläge zur Regulierung der 
ungebremsten Ausbreitung der iMVZ ge-
macht und stehen dem BMG für Gesprä-
che dazu jederzeit zur Verfügung.“

Weitere Informationen zu iMVZ kön-
nen auf den Websites von BZÄK und KZBV 
abgerufen werden.

Pressekontakt:

BZÄK: Jette Krämer-Götte
Tel.: 030 40005-150 
E-Mail: presse@bzaek.de

KZBV: Kai Fortelka
Tel.: 030 280 179-27
E-Mail: presse@kzbv.de

hin dynamische Ausbreitung und die 
konkreten Gefahren von investorenbe-
triebenen Medizinischen Versorgungs-
zentren für die Patientenversorgung be-
legen unsere detaillierten Analysen und 
Gutachten in aller Deutlichkeit. Wir er-
warten, dass auf die Worte des Bun-
desgesundheitsministers jetzt auch 
schnellstens Taten in Form gesetzlicher 
Maßnahmen folgen. Der Zustrom großer 
Finanzinvestoren und Private Equity über 
den Aufkauf von meist kleinen und maro-
den Krankenhäusern und der damit ein-
hergehenden Möglichkeit zur Gründung 
von iMVZ muss gestoppt werden. Wenn 
überhaupt sollten Krankenhäuser künf-
tig nur dann innerhalb eines bestimmten 
räumlichen Einzugsbereiches um das 
Krankenhaus herum berechtigt sein, 
zahnärztliche MVZ zu gründen und nur, 
wenn sie auch schon vorher an der zahn-
ärztlichen Versorgung beteiligt waren. 
Neben dieser räumlich-fachlichen Grün-
dungsbeschränkung braucht es drin-
gend mehr Transparenz im Investoren-
Dickicht. Diese Maßnahmen sollten 
schnellstmöglich Teil eines Gesetzge-
bungsverfahrens aus dem BMG sein. 
Herr Minister, Sie sind am Zug!“

Prof. Dr. Christoph Benz, 
Präsident der BZÄK:

„Die Aussagen unseres Gesundheitsmi-
nisters können wir uneingeschränkt un-
terstützen. Wir freuen uns sehr, dass im 
Bundesgesundheitsministerium das Be-
wusstsein für die Gefahren dieses Ausver-
kaufs der Medizin da ist. Die völlige Verge-

Berlin, 16. Dezember 2022 – Mit Erleich-
terung und Zustimmung haben Bundes-
zahnärztekammer (BZÄK) und Kassen-
zahnärztliche Bundesvereinigung (KZBV) 
aktuelle Äußerungen von Bundesgesund-
heitsminister Prof. Karl Lauterbach zu In-
vestoren in der Zahnheilkunde zur Kennt-
nis genommen.

Lauterbach hatte in einem Interview mit 
der Wochenzeitung „Zeit“ unter anderem 
gesagt: „Bislang beobachten wir, dass 
internationale Firmen zum Beispiel Pra-
xen in der Augenheilkunde, von Zahnärz-
ten und in der Dialyse übernehmen, um 
damit Geld zu machen. Das müssen wir 
dringend unterbinden. Wir wollen keine 
Investoren-Medizin. Medizin ist eine Für-
sorge auf Grundlage der Wissenschaft. 
Keine Ware des Kapitalismus. Wir haben 
in allen Bereichen zu viel Ökonomie und 
zu wenig Medizin, ob in den Krankenhäu-
sern, durch die Fallpauschalen, bei den 
Medikamenten, wo es ebenfalls heißt: 
Hauptsache, billig, und jetzt auch bei den 
Arztpraxen, wo nun billige Massenabferti-
gung droht. Das muss aufhören. Wir sind 
zu weit gegangen.“

Dr. Wolfgang Eßer, Vorsitzender 
des Vorstands der KZBV, kommentiert die 
Aussagen des Ministers wie folgt:

„Die Worte von Herrn Lauterbach unter-
streichen den politischen Handlungsbe-
darf, den wir seit Jahren gegenüber der 
Politik anmahnen und den auch die Ge-
sundheitsministerinnen und -minister 
der Länder einstimmig sehen. Die weiter-

„Wir wollen keine Investoren-Medizin“
BZÄK UND KZBV BEGRÜSSEN OFFENSICHTLICHEN RICHTUNGSWECHSEL IM BMG
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VO R S TA N D

Dr. Eckart Heidenreich

2. Vorsitzender des 
Vorstands 

ZBV München Stadt und Land

Dr. Thomas Maurer

2. Beisitzer 
ZBV München Stadt und Land

Dr. Nicolas Pröbstl

5. Beisitzer 
ZBV München Stadt und Land

Dr. Dorothea Schmidt

1. Vorsitzende des 
Vorstands 

ZBV München Stadt und Land

ZA Karl Sochurek

1. Beisitzer 
ZBV München Stadt und Land

Dr. Susanne Strauch

4. Beisitzerin
ZBV München Stadt und Land

Dr. Sascha Faradjli

3. Beisitzer 
ZBV München Stadt und Land
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Prophylaxe Basiskurs

Das Original schon seit 20 Jahren

Prophylaxe, der wohl wichtigste Baustein der modernen Zahnmedizin ist eine span-
nende Herausforderung, entsprechend viele Weiterbildungsziele gibt es: die PAss, 
die ZMP und die DH. Der Prophylaxe Basiskurs bietet einen abgestimmten und sehr 
sinnvollen Einstieg in die Welt der zahnärztlichen Prävention, er ist die perfekte Ba-
sis für die Organisation und Umsetzung moderner Prophylaxe in ihrer Praxis. Wer 
weiter machen möchte hat Vorteile: PAss und auch die ZMP bauen auf den hier 
vermittelten Inhalten auf. Dem ZBV München ist es besonders wichtig, dass sich die 
aktuellen Entwicklungen im Prophylaxe Basiskurs widerspiegeln: Weniger Karies, 
dafür mehr Parodontitis, weniger Kinder, dafür mehr Alte. Und die praktischen 
Übungen kommen natürlich auch nicht zu kurz: „Reden ist gut, machen ist besser“. 

Dieser Basiskurs richtet sich an ZAH bzw. ZFA, 
Vorkenntnisse in der zahnmedizinischen Prophylaxe sind nicht erforderlich.

Kursinhalte

Formalien: Delegation, Sicherheit, Hygiene – Grundlagen der Anatomie, Physio-
logie und Pathologie: Zahnhartsubstanz (Kariologie) und Zahnhalteapparat 
(Parodontologie) – Befundung supragingival: Kariesrisiko, Plaque- und Gingivitis -
Indizes, PSI mit klarer Strategie – Instrumentenkunde: Sonden, Scaler und Küret-
ten, Unterschiede Ultraschall- und Schallscaler – Zahnoberfl ächenpolituren, Wirk-
stofftherapie, Instruktion und Motivation zur Mundhygiene – Grundlagen der 
Ernährungsberatung – Fissurenversiegelung – Abrechnung

Praxis
• Häusliche Mundhygiene: Reinigung, Wirkstoffe, Systematik 
• Instrumente: PAR- und WHO-Sonden, Scaler und Küretten
• Instrumentation, Abstützungen, Patientenlagerung
• PSI, dmf/t- bzw. DMF/T-Bestimmung, Plaque- und Blutungs-Indizes
• Ultraschalleinsatz und Scaling
• Zahnoberfl ächenpolitur, Zungenreinigung und Fluoridierung
• Instrumentenschleifen

Referenten
DH Karin van Hulst, DH Stefanie Lautner, 
DH Ulrike Schröpfer, ZMF Gudrun Plößl, 
Dr. Cornelius Haffner

Kursort
München Klinik Harlaching, Haus A1

Anmeldung
Mittels Anmeldeformular, Kurs-Nummer und
erforderlicher Anlagen oder online

Gebühr
840,00 €
inklusive Skript, Mittagessen, Kaffeepausen 
und Prüfungsgebühr

Termine 2023_09:00 bis 18:00

Kurs-Nr. 2301 02.02. – 04.02.2023 
09.02. – 12.02.2023

Kurs-Nr. 2302 20.04. – 22.04.2023 
27.04. – 30.04.2023

Kurs-Nr. 2303 21.09. – 23.09.2023 
28.09. – 01.10.2023

Kurs-Nr. 2304 23.11. – 25.11.2023 
30.11. – 03.12.2023

Das Fortbildungszentrum des ZBV München auf dem Gelände der München Klinik Harlaching ist kein steriler Büro trakt, sondern eine 
lebendige Praxis mit 4 Zahnärzten und 20 Teammitarbeiterinnen. Seminarräume und 8 Behandlungsplätze bieten auf 500 Quadratmetern die 
Grundlage für das, was der ZBV München unter Fortbildung versteht: Echte Praxis kann man nur in einer echten Praxis lernen. 

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Diana Schumann, Tel.: 089 -72 480 306, Fax: 089 -723 88 73, E-Mail: dschumann@zbvmuc.de

Online-Anmeldung:  https://www.zbvmuc.de/fortbildung/

089 -72 480 306
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Röntgenkurs Aktualisierung für zahnärztliches Personal

ZAH/ZFA, die im Röntgenbetrieb einer Praxis arbeiten, müssen ihre „Kenntnisse im  Strahlenschutz“ alle 5 Jahre aktualisieren.

Referenten Dr. Cornelius Haffner
Kursort Zahnklinik München, Goethestr. 70, 80336 München, Großer Hörsaal
Anmeldung Mittels Anmeldeformular, Kurs-Nummer und erforderlicher Anlagen oder online
Gebühr 48,00 €, inklusive Skript, Zertifi kat

Termine 2023_14:00 bis 15:30 Kurs-Nr. 2310 (ausgebucht) 15.03.2023
Kurs-Nr. 2311 29.03.2023
Kurs-Nr. 2315 27.09.2023

Röntgenkurs 10 Stunden für zahnärztliches Personal

Wenn Sie als Zahnmedizinische Fach angestellte(r) (ZFA) die Röntgen-Abschluss prüfung in der Berufsschule nicht bestanden 
haben, können Sie dies zeitnah in einem 10-Stündigen Kurs nachholen. 

Referenten Dr. Cornelius Haffner, Prof. Dr. Gabriele Kaeppler
Kursort Seminarraum ZBV München, Georg-Hallmaier-Str.6, 81369 München
Anmeldung Mittels Anmeldeformular, Kurs-Nummer und erforderlicher Anlagen oder online
Gebühr 150,00 €, inklusive Skript, Kaffeepausen, Mittagessen

Termine 2023_09:00 bis 17:15 Kurs-Nr. 2330 17.03.2023
Kurs-Nr. 2335 29.09.2023
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Modul Basics-Bronze – Scaling: Step by Step  (Kursumfang: 1 Tag) für zahnärztliches Personal

Kursinhalte

Instrumentenkunde, Scaling mit Universalscaler am Phantomkopf, Körperschonende korrekte Sitzpositionen, Diverse extra- und 
intraorale Abstützungsmöglichkeiten incl. Hilfsabstützung, Sichere Adaption und Angulation der Instrumente um Gingiva-Trau-
mata zu vermeiden, Arbeitssystematik, Hebel- oder Zugbewegung mit dem richtigen Dreh, Anwendung von Schall- und 
Ultraschallgeräten, Sondierungsübungen, um das Ergebnis zu überprüfen

Das Modul „Basic-Bronze“ schließt mit einem Teilnahmezertifikat ab.

Termine 2023_09:00 bis 17:00 Kurs-Nr. 1 Auf Anfrage

Modul PZR-Silber – PZR-Erfolgskonzept  (Kursumfang: 3 Tage) für zahnärztliches Personal

Kursinhalte

Befundung: PSI,API,SBI, Scaling, Schall- und Ultraschallanwendung, Glattflächenpolitur, Airpolishing, Mundhygienetraining am 
Patienten, Patientenführung, Motivation, Demonstration und Instruktion, Fluoridierung, Terminmanagement

Das Modul „PZR-Silber“ beinhaltet ein begleitendes, kollegiales Prüfungsfachgespräch und 
schließt mit einem Teilnahmezertifikat ab.

Termine 2023_09:00 bis 17:00 Kurs-Nr. 2 Auf Anfrage

Modul PAR-Gold – PAR-Konzept nach aktuellem Stand  (Kursumfang: 4 Tage) für zahnärztliches Personal

Kursinhalte

PA-Status, Befund, Diagnose und Dokumentation, Neue Klassifikation, Staging und Grading, S3 Leitlinie, Aufklärung- und The-
rapiegespräch, begleitende Antibiotikatherapie, Initialtherapie incl. patientenindividuelle Mundhygieneunterweisung, Antiinfek-
tiöse Therapie, Praktisches Training mit Spezialküretten Schall/ Ultraschall, PA-N, Befund-Evaluation, UPT, Erfolgreiche Betreu-
ung des PA-Patienten, Die neue PAR Richtlinie und Möglichkeiten der Abrechnungen

Das Modul „PAR-Gold“ beinhaltet ein begleitendes, kollegiales Prüfungsfachgespräch und 
schließt mit einem Teilnahmezertifikat ab.

Termine 2023_09:00 bis 17:00 Kurs-Nr. 3 Auf Anfrage

Der ZBV vor Ort
Praxisinterne Prophylaxekurse exklusiv für Ihr Team
Ja, Sie lesen richtig – der ZBV München kommt in Ihre Praxis! Auf vielfachen Wunsch hat das Referenten:innenTeam
ihres ZBV München ein Fortbildungsprogramm auf die Beine gestellt, dass sich exklusiv und ganz individuell mit dem Prophy-
laxekonzept ihrer Praxis auseinandersetzt und ihr Team gezielt fit macht. Dabei haben Sie die Möglichkeit 
für bis zu sechs Teilnehmern aus folgenden drei Fortbildungsmodulen zu wählen: 

Referenten DH Karin van Hulst, DH Stefanie Lautner
Kursort Zahnarztpraxis (max. 6 Teilnehmer)
Gebühr 980,00 € pro Kurstag, Inkl. Skripten, Materialien, Praxis-Check Up vor Kursbeginn

Haben Sie Terminwünschen oder Fragen, dann kontaktieren Sie uns bitte unter zbvgoespraxis@web.de
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Röntgenkurs Aktualisierung für Zahnärzt:innen

Wer die Röntgenfachkunde 2018 erworben hat, muss sie 2023 aktualisieren. 
Bitte beachten Sie, dass die Teilnahme an der Aktualisierung nur dann möglich ist, wenn Sie im Besitz des Erwerbs einer 
deutschen Fachkunde im Strahlenschutz sind.

Referenten Prof. Dr. Gabriele Kaeppler
Kursort Zahnklinik München, Goethestr. 70, 80336 München, Großer Hörsaal
Anmeldung Mittels Anmeldeformular und Angabe der Kurs-Nummer oder online
Gebühr 58,00 €, inklusive Skript, Prüfung, Zertifikat
Fortbildungspunkte 5

Termine 2023_17:00 bis 19:15 Kurs-Nr. 2320 15.03.2023
Kurs-Nr. 2325 27.09.2023

Ausbildung zum Brandschutzhelfer für Zahnärzt:innen

Sinnvoll für Praxisinhaber – Nach den Vorgaben ASR A2.2 Abschnitt 6.2 und 7(1), Für jede ZA- / KFO- u. MKG-Praxis vorgeschrieben
Eine Anmeldung zu diesem Kurs ist auch für alle anderen Berufsgruppen innerhalb des HKaG möglich.

Kursinhalte
• 90 – 120 Min. Grundzüge des vorbeugenden Brandschutzes, Betriebliche Brandschutzorganisation, 

Verhalten im Brandfall, Gefahren durch Brände, Funktions- und Wirkungsweise von Feuerlöscheinrichtungen
• Praktische Löschübung mit Feuerlöscheinrichtungen

Referenten Richard Schmid, Brandinspektor
Kursort München Klinik Harlaching, Haus A1
Anmeldung Mittels Anmeldeformular und Angabe der Kurs-Nummer oder online
Gebühr 88,00 €
Fortbildungspunkte 3

Termine 2023_16:00 bis 18:45 Kurs-Nr. 2340 29.03.2023
Kurs-Nr. 2345 11.10.2023

Notfall und Reanimationskurs „München rettet Leben“ (Theorie und Praxis) für Zahnärzt:innen

Die angebotenen Notfallkurse werden durch den Arbeitskreis Notfallmedizin und Rettungswesen e.V. (ANR) durchgeführt.
Wir würden uns freuen, wenn wir Teilnehmer:innen für das Projekt „München rettet Leben“ gewinnen können.

Referenten n. n. – Arbeitskreis Notfallmedizin und Rettungswesen e.V.
Kursort Seminarraum ZBV München, Georg-Hallmaier-Str. 6, 81369 München
Anmeldung Mittels Anmeldeformular und Angabe der Kurs-Nummer oder online
Gebühr kostenfrei, nur für Mitglieder des ZBV München
Maximale Teilnehmerzahl pro Kurs 12

Termine 2023 | 17:30 bis 19:00 Neue Termine folgen
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Kursanmeldung

Kurs-Nr.:

Name Kursteilnehmer/in

Geburtsdatum und Geburtsort

Adresse Kursteilnehmer/in

Rechnungsadresse/ 0 Praxis 0 Privat

Name/Adresse der Praxis

Telefon/Telefax/E-Mail

IHRE ANMELDUNG IST NUR VERBINDLICH, WENN FOLGENDE ANLAGEN DER JEWEILIGEN KURSANMELDUNG BEIGELEGT WERDEN.

Praxispersonal

Prophylaxe-Basiskurs: ZAH/ZFA-Urkunde, Röntgenbescheinigung in Kopie

Röntgenkurs (10-Std.): ZAH/ZFA-Urkunde, Bescheinigung über 3-Std. praktische Unterweisung durch Praxisinhaber

Aktualisierung-Röntgen: Aktuelle Röntgenbescheinigung in Kopie

Zahnärzte/Zahnärztinnen

Aktualisierung Röntgen: 0 Hiermit bestätige ich, dass ich im Besitz des Erwerbs der deutschen Fachkunde im Strahlenschutz bin.

Zahlung der Kursgebühr

Hiermit melde ich mich verbindlich zu o.g. Fortbildungsveranstaltung des ZBV München Stadt und Land an.

0 Ich habe die Stornobedingungen gelesen und erkläre mich damit einverstanden.
Sollte die Anmeldung 3 Wochen vor Kursbeginn oder später erfolgen, ist die Zahlung der Kursgebühr per Überweisung fällig.

  Gemäß den Vorschriften (gültig ab 01.02.2014) zum SEPA-Lastschrifteinzugsverfahren erfolgt der Einzug mit Vorankündigung
(Pre-Notification) als Rechnungsbestandteil mit Angabe unserer Gläubiger-ID und der Mandatsreferenznummer.

0  Überweisung: Ich werde die fälligen Kursgebühren nach Rechnungserhalt gemäß den Vereinbarungen 
der Rechnungsstellung rechtzeitig vor Kursbeginn per Überweisung bezahlen.

Datum Unterschrift, Stempel

0  Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats: Ich ermächtige den ZBV München, Kursgebühren von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom ZBV München auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Die Abbuchung erfolgt gemäß den Vereinbarungen in der Rechnungstellung.

  Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

0 Praxiskonto/0 Privatkonto

Kontoinhaber: Kreditinstitut:

IBAN: BIC:

Datum/Unterschrift, Stempel (bzw. Bevollmächtigte/r für SEPA-Lastschriftmandat)
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Stornierung/Kursabsage

Bei Stornierung durch den Teilnehmer ab 5 Wochen vor Kursbeginn ist eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von € 20,- fällig. 
Bei Stornierung ab zwei Wochen vor Kursbeginn betragen die Stornogebühren 50 % der Kursgebühr. 

Ein Rücktritt oder eine Absage nach Beginn der Veranstaltung kann nicht mehr berücksichtigt werden. 
Entsprechendes gilt bei Nichterscheinen ohne vorherige Stornierung. Dem Teilnehmer bleibt vorbehalten, im Einzelfall einen gerin-
geren Schaden, dem ZBV München bleibt vorbehalten, im Einzelfall einen höheren Schaden nachzuweisen.

Rücktritte/Stornierungen/Absagen müssen schriftlich vorgenommen werden. Entscheidend dafür ist das Datum des 
Eingangs beim ZBV München. Die Vertretung gemeldeter Teilnehmer ist selbstverständlich möglich.

Der ZBV München behält sich in Ausnahmefällen die Änderung von Terminen, Referenten und geringfügige 
Änderungen des Seminarinhalts unter Wahrung des Gesamtcharakters der Veranstaltung und des Vertragszwecks vor. 
Bei Ausfall des Kurses, durch Erkrankung des Referenten, höhere Gewalt oder sonstigen nicht vom ZBV München 
zu vertretenden wichtigen Gründen, besteht kein Anspruch auf Durchführung der Veranstaltung. Im Falle zu geringer Teilnehmerzahl 
behält sich der ZBV München den Rücktritt vor. In diesen Fällen werden die Teilnehmer umgehend vom 
ZBV München informiert und die geleistete Kursgebühr wird erstattet. 

In jedem Falle beschränkt sich die Haftung ausschließlich auf den Veranstaltungspreis. Schadensersatzansprüche
jeglicher Art gegenüber dem ZBV München sind ausgeschlossen, sofern sie von ihm nicht grob fahrlässig oder vorsätzlich verur-
sacht werden.

Datenschutzhinweis: 

Die vom ZBV München Stadt und Land von Ihnen geforderten und angegebenen personenbezogenen Daten werden gemäß 
den derzeit geltenden gesetzlichen Datenschutzrechtsverordnungen erhoben, bearbeitet, gespeichert und gegebenenfalls gelöscht. 
Weitere Hinweise unter www.zbvmuc.de oder durch den Datenschutzbeauftragten der Körperschaft.
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16. Januar 2023 Arbeitskreis für Prothetik

Thema Die Digitale Zahnarztpraxis – 
verschlafen wir die Zukunft?

Referent  Priv. Doz. Dr. Andreas Keßler M.Sc.
Oberarzt, Poliklinik für Zahnerhaltung und Parodontologie, 
Klinikum der Universität München

ABSTRACT Die Digitale Zahnarztpraxis – verschlafen wir die Zukunft?

 Die Digitalisierung der Zahnmedizin hat viele der traditionell bekannten Arbeitsabläufe grundlegend verän-
dert und revolutioniert. Neben neuen Workfl ows in Diagnostik und Behandlung konnten auch ganz neue 
Materialklassen hinzugewonnen werden. Die Fusion von Röntgen und gescannten Oberfl ächendatensätzen 
ermöglicht es heutzutage Patientenfälle, mit verschiedenen Fachdisziplinen digital im Vorhinein zu planen, 
um die Vorhersehbarkeit des Behandlungsergebnisses zu erhöhen. Durch Automatisierung von Produk-
tionsabläufen solle eine höhere Qualität und Reproduzierbarkeit sowie eine signifi kante Senkung der Kosten 
erreicht werden. Bisher war der CAM-Prozess (Computer Aided Manufac turing) in der Zahnmedizin gleichzu-
setzen mit dem subtraktiven Herstellungsverfahren. Seit einigen Jahren gewinnt zunehmend das additive 
Verfahren an Bedeutung. Dabei besteht ein klarer Vorteil in der schnellen und unkomplizierten Fertigung 
komplexer Strukturen. Der Vortrag soll einen Überblick über die derzeitigen Anwendungsmöglichkeiten geben 
und beleuchten, wo zukünftige Entwicklungen hingehen könnten.

Montagsfortbildung DAS ORIGINAL
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Informationen

An etwa 12 ausgewählten Montagen im Jahr fi nden zu unterschiedlichen zahnärztlichen Fachthemen
Veranstaltungen statt. Das Angebot ist für die Münchner Kollegenschaft kostenlos. Seit Januar 2019 fi ndet 
die Montagsfortbildung wieder in der Universitätszahnklinik statt. Im Vorfeld der jeweiligen Termine 
fi nden Sie ein kurzes Ab stract des Referenten. Soweit die Referentinnen und Referenten zustimmen, 
fi nden Sie nach der Veranstaltung das Skript zum Download auf www.zbvmuc.de.

Ort  Zahnklinik der LMU München
Goethestraße 70, 80336 München
Großer Hörsaal, Erdgeschoss

Zeit  Die Vorträge beginnen um 20.00 Uhr und enden gegen 21.45 Uhr

Anmeldung  Wir dürfen Sie bitten, sich online unter
www.zbvmuc.de/fortbildungen oder sich per E-Mail unter
ocosboth@zbvmuc.de schriftlich anzumelden 

Die Veranstaltung ist für Mitglieder des ZBV München Stadt und Land kostenfrei.
Gemäß den Leitsätzen der BZÄK, DGZMK und KZBV zur zahnärztlichen Fortbildung wird 
diese Veranstaltung mit 2 Fortbildungspunkten bewertet.

20. März 2023 Arbeitskreis für Kieferorthopädie

Thema  Festsitzende Retention – 
ein Update auf Basis klinischer Erfahrung und neuster wissenschaftlicher Erkenntnisse

Referent   Univ.-Prof. Dr. Dr. Till Köhne
Klinikdirektor, Poliklinik für Kieferorthopädie, Department für Kopf- und Zahnmedizin, 
Universitätsklinikum Leipzig

ABSTRACT Festsitzende Retention

 Festsitzende Retainer sind ein probates Therapiemittel, um die Stabilität kieferorthopädischer Behandlungs-
ergebnisse langfristig zu sichern. Durch ihren regelhaften Einsatz werden aber vermehrt Komplikationen 
beobachtet. So können biomechanisch aktive Retainer zu ausgeprägten Zahnbewegungen führen. Außer-
dem können Retainerreparaturen im Praxisalltag zu einer nicht zu unterschätzenden organisatorischen 
Herausforderung werden. Bei der Herstellung von Retainern sollten daher höchste Maßstäbe an Material 
und Verarbeitung angelegt werden. In diesem Seminar wollen wir betrachten, welche Fallstricke es bei der 
Herstellung und Eingliederung von Retainern zu vermeiden gilt und welche Möglichkeiten hier moderne 
CAD/CAM-Verfahren bieten.

 Inhalte:
• Indikationen für festsitzende Retainer
• Retainerreparaturen und unerwünschte Zahnbewegungen durch Retainer
• Digitaler Workfl ow bei CAD/CAM-Retainern
• 2D-Laserschnitt vs. 3D-Lasersinterung von CAD/CAM-Retainern
• Biomechanische Eigenschaften von CAD/CAM-Retainern im Vergleich zu konventionellen Retainern
•   Komplikationsraten von CAD/CAM-Retainern im Vergleich zu konventionellen Retainern 

und herausnehmbaren Retentionsgeräten
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www.notdienst-zahn.de |
Auf dieser Internetseite können sich Schmerzpatienten darüber informieren, welche Praxis in Ihrer Umgebung an allen Wochen-
enden, Feier- und Brückentagen für den zahnärztlichen Notdienst eingeteilt ist; und zwar bayernweit. Der zeitliche Umfang des 
Notdienstes in der Zahnarztpraxis ist in München Stadt und Land auf die Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 18.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr festgesetzt. In der übrigen Zeit, 00.00 Uhr bis 24.00 Uhr, besteht Behandlungsbereitschaft, also Rufbereitschaft.

Laut Zahnheilkundegesetz, Berufsordnung und Delegationsrahmen der Bundeszahnärztekammer ist eine selbstständige, 
freiberufl iche Tätigkeit zahnärztlichen Personals am Patienten nicht möglich. Die Arbeit am Patienten hat immer unter Auf-
sicht und Verantwortung des Praxisinhabers, also des approbierten Zahnmediziners zu erfolgen. 

Bekanntgabe von Terminen zur Abschlussprüfung für Zahnmedizinische Fachangestellte im Januar/Februar 2023

18. Januar 2023: ABSCHLUSSPRÜFUNG – SCHRIFTLICHER TEIL (Zeitplan siehe Aushang)
(Mittwoch) • Handy-Verbot

• Taschenrechner nicht vergessen
• Personalausweis mitnehmen
• Prüflinge erhalten „Terminzettel” zur Vorlage für den/die Ausbildende/n

Zeitplan: 08.30 – 10.00 Uhr: Bereich Abrechnungswesen
10.00 – 11.00 Uhr: Bereich Praxisorganisation und -verwaltung
11.00 – 11.45 Uhr: Pause
11.45 – 13.15 Uhr: Bereich Behandlungsassistenz (einschließlich Röntgen)
13.15 – 14.00 Uhr: Bereich Wirtschafts- und Sozialkunde

Die Aufgabensätze für die Bereiche Abrechnungswesen und Praxisorganisation und –
verwaltung werden gemeinsam ausgeteilt. Zur Bearbeitung steht die Zeit von 8.30 – 11.00 Uhr 
zur Verfügung. Es ist mit dem Bereich Abrechnungswesen zu beginnen.
Die Aufgabensätze für die Bereiche Behandlungsassistenz (einschließlich Röntgen) 
und Wirtschafts- und Sozialkunde werden gemeinsam ausgeteilt. Zur Bearbeitung steht die Zeit 
von 11.45 – 14.00 Uhr zur Verfügung. 
Es ist mit dem Bereich Behandlungsassistenz zu beginnen.

19.01. – 06.02.2023:  ABSCHLUSSPRÜFUNG – PRAKTISCHER TEIL
• Der genaue Termin und die Uhrzeit werden am Tag der schriftlichen Prüfung ausgehängt.

17.02. + 27.02.2023:  ABSCHLUSSPRÜFUNG – MÜNDLICHE ERGÄNZUNGSPRÜFUNG

27.02.2023:  BEKANNTGABE DES PRÜFUNGSERGEBNISSES
(Montag) • Genauer Zeitplan, gestaffelt nach Prüfungsnummer, ist dem „Terminzettel” zu entnehmen

• Ausgabe der Urkunden, der Prüfungszeugnisse, der Röntgen- und der Prüfungsbescheinigungen 
der Bayerischen Landeszahnärztekammer

• Ausgabe der Abschluss- bzw. Entlasszeugnisse der Schule

Bei bestandener Prüfung enden die Ausbildungsverträge mit dem 27.02.2023, 
bei nicht bestandener Prüfung gemäß Vertragsende!
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Zwischenprüfung für Zahnmedizinische Fachangestellte 2023

Prüfungstermin: Mittwoch, 26. April 2023, 08:15 – 09:15 Uhr
Ort: Berufsschule für Zahnmedizinische Fachangestellte, 

Orleansstr. 4, 81669 München

SchülerInnen, die an der Zwischenprüfung teilnehmen, in der Regel sind das alle Schülerinnen 
der 2. Klassen (2. Ausbildungsjahr), müssen am Mittwoch, den 26.04.2023, spätestens 08:15 Uhr zur Zwischenprüfung
erscheinen, auch wenn ihr Schultag nicht mittwochs ist. 
Die MittwochsschülerInnen unter den PrüfungsteilnehmerInnen bleiben zum regulären Unterricht ab 9.30 Uhr in der 
Berufsschule. Alle anderen PrüfungsteilnehmerInnen gehen nach der Prüfung in ihre Ausbildungspraxen.

Prüfungsbescheinigung !!!
Der Nachweis über die Teilnahme an der Zwischenprüfung ist Voraussetzung für die Zulassung zur Abschlussprüfung.

Bitte bewahren Sie diese Bescheinigung sicher auf!

Anmeldung zur Abschlussprüfung am 14.06.2023

Sie haben Fragen zur Abschlussprüfung?
Bitte wenden Sie sich bei allen offenen Fragen direkt an den ZBV München, 
Herr Cosboth, Telefon 0 89 / 7 24 80 – 3 08

Wie und wann melden Sie sich zur Abschlussprüfung an?
In der Woche vom 23.01.2023 bis 27.01.2023 wird in den Schulklassen das Anmeldeformular ausgeteilt.

Das Anmeldeformular ist vollständig ausgefüllt und unterschrieben (Ausbilder/in und Auszubildende/r) bis spätestens

15.03.2023 (es gilt der Poststempel)

beim
Zahnärztlichen Bezirksverband München Stadt und Land
Georg-Hallmaier-Str. 6, 81369 München
einzureichen:

Folgende Unterlagen müssen beigefügt werden:
• Anmeldeformular (Original)
• das letzte Zeugnis der Berufsschule (Kopie)
• Bescheinigung über die abgelegte Zwischenprüfung (Kopie)
• Berichtsheft
• Röntgenberichtsheft inkl. Bilder 

(Bitte beachten Sie, dass unvollständige Unterlagen nicht bearbeitet werden!
Die Unterlagen müssen komplett beim ZBV München eingereicht werden! Unvollständige oder verspätet eingereichte Anmel-
dungen führen zum Ausschluss von der Abschlussprüfung)

Zulassung:
Zur Abschlussprüfung Juni/Juli 2023 werden die Auszubildenden zugelassen, deren Ausbildungszeit 
bis spätestens 30.09.2023 endet.
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Zu folgenden Bürozeiten erreichen Sie uns telefonisch:

Montag bis Donnerstag 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Freitag 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Angelika Schilcher
E-Mail: aschilcher@zbvmuc.de, Tel.: 72480-304

Fragen zur Mitgliederbewegung
Berufsbegleitende Beratung
Terminvereinbarung

Oliver Cosboth
E-Mail: ocosboth@zbvmuc.de, Tel.: 72480-308

ZFA-Ausbildung und -Prüfung
Zahnärztlicher Anzeiger
Montagsfortbildung

Kerstin Birkmann
E-Mail: kbirkmann@zbvmuc.de, Tel.: 72480-311

Buchhaltung
Berufsrecht

Montag bis Mittwoch 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Mittwoch 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Diana Schumann
E-Mail: dschumann@zbvmuc.de, Tel.: 72480-306

Fortbildungskurse ZÄ/ZA und ZAH/ZFA

Mittwoch bis Freitag 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Die wichtigsten Informationen finden Sie auch unter
www.zbvmuc.de, unserem Internetportal. 

Neu | Vergütungsempfehlungen ab 01.01.2023

Die BLZK hat ihre Empfehlungen für die Vergütung von Auszubildenden zur/zum Zahnmedizinischen Fachangestellten 
(ZFA) angepasst.

In seiner Sitzung im Oktober 2022 beschloss der Vorstand der Kammer folgende Staffelung:

1. Ausbildungsjahr: € 900,00
2. Ausbildungsjahr: € 1.000,00
3. Ausbildungsjahr: € 1.100,00

Die genannten Vergütungen verstehen sich als bayernweite Basisempfehlungen. Die Vergütungen für Auszubildende 
dürfen auch über den genannten Summen liegen. Geltung haben sie für Ausbildungsverträge, die ab dem 01. Januar 2023 
abgeschlossen werden. Die Anhebung ist eine von mehreren Maßnahmen der Berufsvertretung im Kampf gegen den Fach-
kräftemangel in bayerischen Zahnarztpraxen.

Ungültigkeitserklärung Zahnarztausweis

Der Ausweis mit der Nr. 105281, ausgestellt am 19.12.2018, 
wird für ungültig erklärt.

zbv münchen B E R AT U N G U N D T E R M I N E
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Mitgliedsbeiträge

Am 01.01.2023 ist der Mitgliedsbeitrag für das I. Quartal 2023 fällig.

Quartalsbeiträge für den ZBV München
Gruppe 1A 2A 2B 3A 3B 3C 3D 5
ZBV/€  110,-  57,-  28,-  110,-  110,-  34,-  24,-  50 v. H. der Beitragshöhe

   nach der zutreffenden 
        Beitragsgruppe

Die Beiträge werden durch Einzugsermächtigung im SEPA-Lastschriftverfahren eingezogen. 
(lt. Beschluss in der Delegiertenversammlung des Zahnärztlichen Bezirksverbandes München Stadt und Land am 
05.12.2018) Die neue Beitragsordnung tritt am 01.04.2020 in Kraft.

Änderung von Bankverbindungen

Bitte denken Sie daran, den ZBV München rechtzeitig bei 
Än derung Ihrer Bankverbindung zu informieren. 

Meistens  erheben die Banken bei einer Rückbelastung des 
Beitragseinzuges eine Rücklastschriftprovision von derzeit € 
3,00, die wir an Sie weitergeben müssen, wenn Sie die Mel-
dung versäumt haben.

Meldeordnung und Anzeigepfl ichten

Änderungen wie z.B. Privat- und Praxisanschrift, Beginn oder 
Ende einer Tätigkeit, Niederlassung, Praxiswechsel oder Pra-
xisaufgabe, zusätzliche akademische Grade, etc. müssen 
dem ZBV München Stadt und Land umgehend mitgeteilt wer-
den! Verstöße gegen die Meldeordnung sind zugleich Verstö-
ße  gegen § 3 Abs. 2 der Berufsordnung für die Bayerischen 
Zahnärzte und können berufsrechtlich geahndet werden.

Fax: 089 –723 88 73, E-Mail: aschilcher@zbvmuc.de
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Sie

möchten sich mit gleichgesinnten Zahnärzten 
aus München austauschen?

Melden Sie sich zu unserem Stammtisch an.

Einmal im Monat treffen wir uns in 
ungezwunge ner Atmosphäre.

ZAHNÄRZTLICHER STAMMTISCH

Zahnärztlicher Bezirksverband
München Stadt und Land

•   Anmeldung:
https://www.zbvmuc.de/stammtisch/
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Aktualisierung der Fachkunde im Strahlenschutz für ZÄ

Mi. 15.02.2023 18:00 bis 20:15 Uhr 80992 München
Mi. 29.03.2023 18:00 bis 20:15 Uhr 80992 München
Mi. 10.05.2023 18:00 bis 20:15 Uhr 80992 München
Mi. 21.06.2023 18:00 bis 20:15 Uhr 80992 München

Aktualisierung der Kenntnisse im Strahlenschutz für das zahnärztliche Personal

Fr. 12.05.2023 14:00 bis 15:30 Uhr 80992 München
Fr. 16.06.2023 14:00 bis 15:30 Uhr 80992 München

Fit für die praktische Prüfung – Vorbereitung zur Abschlussprüfung

13.01.2023 13:30 bis 20:00 Uhr 80992 München

Winterfortbildung Spitzingsee 2023 für ZÄ (9 Fortbildungspunkte)

Sa. 21.01.2023 09:00 bis 18:30 Uhr 83727 Spitzingsee
So. 22.01.2023 09:00 bis 12:30 Uhr 83727 Spitzingsee

Kursreihe mit Qualitätszertifikat (8 Fortbildungspunkte pro Modul)

„Qualifizierte Ausbildungspraxis – ZBV Oberbayern“
Samstag, 18.03.2023, 06.05.2023, 17.06.2023, 15.07.2023 09:00 bis 17:00 Uhr
Infomaterial bitte anfordern bei:
Ruth Hindl, Tel. 08146-99 79 568, Mail: rhindl@zbvobb.de

Hygieneseminar „Fit für die Praxisbegehung“

Fr. 10.03.2023 13:30 bis 17:30 80992 München

MHU und BEVa/UPT die „Neuen“ der PAR Strecke Update 2023

Sa. 11.03.2023 10:00 bis 14:00 Uhr 80992 München

Prophylaxe Basiskurs

ab 23.03.2023 09:00 bis 18:00 Uhr 80992 München

Fit für die Zwischenprüfung – Vorbereitung zur Zwischenprüfung

Sa. 25.03.2023 09:00 bis 17:00 Uhr 80992 München

ZE kompakt Basics – Vorbereitung zur Abschlussprüfung

Sa. 22.04.2023 09:00 bis 17:00 Uhr 83024 Rosenheim

Check Up: Fit für die Abschlussprüfung – Vorbereitung zur Abschlussprüfung

Fr. 05 05.2023 13:30 bis 20:00 Uhr 80992 München

Fit für die praktische Prüfung – Vorbereitung zur Abschlussprüfung

Sa. 13.05.2023 09:00 bis 17:00 Uhr 80992 München

1-Tages Röntgenkurs zum Erwerb der Kenntnisse im Strahlenschutz für ZFA

Sa. 20.05.2023 09:00 bis 18:00 Uhr 80992 München

Prophylaxe Basiskurs

ab 21.09.2023 09:00 bis 18:00 Uhr 80992 München

Kontakt:

Ruth Hindl, 
Grafrather Str. 8, 82287 Jesenwang, Tel.: 08146-997 95 68, rhindl@zbvobb.de
Die Veranstaltungen/Kurse finden nach den Leitsätzen und Punktebewertungen von BZÄK und DGZMK statt.

zbv oberbayern F O R T B I L D U N G E N 2 0 2 3
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ANZEIGENBUCHUNG bevorzugt online unter www.zbvmuc.de

Kundenname/Kd.Nr.

Adresse

E-Mail/Telefon

Zahnärztlicher Bezirksverband München 
Stadt und Land 
Georg-Hallmaier-Str. 6, 81369 München
*läubiger�,dentiÀkationsnr.:
DE87ZZZ00000534910

Mit meiner Unterschrift ermächtige ich den 
Zahnärztlichen Bezirksverband München Stadt und 
Land, den Anzeigenpreis von meinem nachfolgend 
genannten Konto mittels Lastschrift einzuziehen.
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
vom ZBV München Stadt und Land auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen.

Kontoinhaber: 

,BA1:

B,&: 

Unterschrift und 6tempel:

+inweis: ,ch kann innerhalb von acht :ochen� beginnend mit dem
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Größe Stellengesuch andere Rubriken

ɶ 85 x 30 mm    69,00 €     105,00 €
ɶ 85 x 47 mm    99,00 €  140,00 €
ɶ 85 x 64 mm 119,00 €  159,00 €
ɶ 85 x 81 mm 149,00 €  195,00 €
ɶ 85 x 98 mm 169,00 €  229,00 €
ɶ 85 x 115 mm 188,00 €  250,00 €
ɶ 85 x 132 mm (1/4) 208,00 €  278,00 €
ɶ 175 x 132 mm (1/2) -  439,00 €
ɶ 175 x 268 mm (1/1) -  697,00 €

ɶ     Sonderplatzierung Umschlagseite 4, + 10%
ɶ     Chiffre 15,00 €
ɶ     Farbaufschlag 4c Anzeigen + 10% (Standard sw)
ɶ     Andere, individuelle Schriftart + 10%
ɶ     Autorkorrekturen 65 €/Std.
ɶ     Logoplatzierung 15,00 €
ɶ     Korrekturabzug 5,00 €
Bei nicht angefordertem oder termingerecht freigegebenem 
Korrekturabzug übernehmen wir keine Haftung für etwaige 
Satzfehler.
Kein Umsatzsteuerausweis, weil kein Unternehmer 
(§4 KStG i.V.m. §27 Abs. 22 UStG und §2 Abs.3 UStG a.F.)

ZBV München 6tadt und /and ă *eorg�+allmaier�6tr. 6 ă 81�69 München ă Fax: 089�72� 88 7� ă anzeigen#zbvmuc.de

Bitte geben Sie hier Ihren Anzeigentext deutlich in Druckbuchstaben ein.
Bitte beachten Sie, dass bei einer Anzeigengröße von 85 x 30 mm der maximale Textumfang 180 Zeichen, bei maximal 6 Zeilen beträgt.

ɶ 1r. 02 Anzeigenschluss: 18.01.202�    Erscheinungstermin: �0.01.202� ɶ Stellengesuch ɶ Stellenangebot ɶ Verschiedenes

ɶ 1r. 0� Anzeigenschluss: 15.02.202�    Erscheinungstermin: 27.02.202� ɶ Stellengesuch ɶ Stellenangebot ɶ Verschiedenes

ɶ 1r. 04 Anzeigenschluss: 15.0�.202�    Erscheinungstermin: 27.0�.202� ɶ Stellengesuch ɶ Stellenangebot ɶ Verschiedenes

ɶ 1r. 05 Anzeigenschluss:   12.04.202�  Erscheinungstermin: 24.04.202� ɶ Stellengesuch ɶ Stellenangebot ɶ Verschiedenes

ɶ 1r. 06 Anzeigenschluss: 10.05.202�    Erscheinungstermin: 22.05.202 � ɶ Stellengesuch ɶ Stellenangebot ɶ Verschiedenes

ɶ 1r. 07 Anzeigenschluss: 07.06.202�    Erscheinungstermin: 19.06.202� ɶ Stellengesuch ɶ Stellenangebot ɶ Verschiedenes

ɶ 1r. 08 Anzeigenschluss: 05.07.202�    Erscheinungstermin: 17.07.202� ɶ Stellengesuch ɶ Stellenangebot ɶ Verschiedenes

ɶ 1r. 09 Anzeigenschluss: 02.08.202�    Erscheinungstermin: 14.08.202� ɶ Stellengesuch ɶ Stellenangebot ɶ Verschiedenes

Termine werden regelmäßig aktualisiert und können vorab unter www.zbvmuc.de eingesehen werden.

Bitte kreuzen Sie Ihren gewünschten Erscheinungstermin für folgende Ausgabe/n an und wählen Sie die Rubrik, 
unter der ,hre Anzeige erscheinen soll. :ählen 6ie bitte ,hr Anzeigenformat.



Stellenangebote

Verschiedenes

www.zahnarzt-erfolgsseminare.de

Prophylaxe Notfall
Übernehme flexibel Prophylaxe Tätigkeiten.

Kontakt: 0179 / 598 68 94

Repräsentative Praxisimmobilie 

in München-Neuhausen
Provisionsfrei (direkt von Kollegin) zu verkaufen

Zahnarztpraxis mit 200qm

 Exposé und Kontakt:      www.merianstrasse30.de

ANZEIGENBUCHUNG 
bevorzugt online unter www.zbvmuc.de

Wir sind eine zahnmedizinisch & oralchirurgisch tätige 
Zweibehandlerpraxis und suchen 

eine/n ZMF/ZMA in VZ oder 
TZ für Stuhlassistenz & evtl. PZR. 

Wir legen besonders großen Wert auf eine freundliche ruhige 
Praxisatmosphäre und bieten eine sehr attraktive Bezahlung 

sowie ein angenehmes Arbeitsklima. 

Unsere Praxis ist hervorragend mit 
U-Bahn und Bus zu erreichen.  

info@dres-neunhoeffer.de




